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Hofheim, 16. März 2017 
 
 

„Im Team etwas Großartiges schaffen“„Im Team etwas Großartiges schaffen“„Im Team etwas Großartiges schaffen“„Im Team etwas Großartiges schaffen“ 
Bewerber für das MTK-Jugendsinfonieorchester gesucht – Anmeldeschluss 12. April 
 
Jugendliche aus dem Main-Taunus-Kreis, die Freude am Orchesterspiel haben, können sich für das 
Jugendsinfonieorchester des Main-Taunus-Kreises bewerben. Nach Angaben des Kulturdezernenten 
Wolfgang Kollmeier studieren Berufsmusiker mit jungen Leuten anspruchsvolle Stücke ein. „Wer 
ortsnah und schulübergreifend eine musikalische Herausforderung sucht, ist hier richtig“, erläutert 
Landrat Michael Cyriax, der Schirmherr des Jugendsinfonieorchesters. „Die jungen Leute erfahren, 
wie man im Team etwas Großartiges schaffen kann.“ 
 
Mitmachen können talentierte Jugendliche, die ihre Instrumentalkenntnisse auf einem höheren 
Schwierigkeitsgrad ausprobieren möchten. Es ist ein Projekt für Jugendliche ab 13 Jahren, aber bei 
entsprechender Begabung können sich auch Jüngere beteiligen. Für neu angemeldete Teilnehmer 
gibt es am Samstag, 22. April, zwischen 10 und 18 Uhr ein Probespiel in der Main-Taunus-Schule in 
Hofheim. Wer bereits bei einer der früheren Arbeitsphasen dabei war, muss nicht mehr vorspielen. 
 
Mit ihren Dozenten fahren die Jugendlichen vom 6. bis zum 10. August zu gemeinsamen Proben in 
die Jugendherberge Morsbach. Das abschließende Konzert findet am 12. August um 20 Uhr in der 
Stadthalle Hofheim statt. Außer 110 Euro für die Übernachtungen im Jugendgästehaus fallen keine 
Gebühren für die Teilnehmer an. 
 
Unter den Dozenten sind Almut Frenzel-Riehl und Hartmut Friedrich vom Museumsorchester 
Frankfurt. Geleitet wird das Projekt von den Dirigenten Hans-Georg Dechange und Berthold Mann-
Vetter. In diesem Jahr wird unter dem Titel „Zwischen den Welten“ neben dem „Phantom der Oper“ 
von Andrew Lloyd Webber und einem Fagottkonzert von Carl Maria von Weber die „Sinfonie aus der 
Neuen Welt“ von Antonín Dvo�ák einstudiert. Das Werk wurde vom dreijährigen Amerika-Aufenthalt 
des Komponisten inspiriert und gilt als seine populärste Sinfonie. 
 
Anmelden für das Probespiel kann man sich bis zum 12. April beim Main-Taunus-Kreis, Amt für 
Jugend, Schulen und Kultur, Am Kreishaus 1-5, 65719 Hofheim. Das Anmeldeformular gibt es in 
Schulen, Musikschulen, bei der Volkshochschule und im Landratsamt. Es kann auch von der 
Homepage des Kreises unter www.mtk.org (unter Kultur/ Musik/ Jugendsinfonieorchester) 
heruntergeladen werden. 


